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Nr. 210 

Geburt Christi – Lucas Cranach der Ältere um 1515 – Naumburger 
Dom          Foto: Salefsky  



Kirche und Gemeindebüro:   Detmeroder Markt 6, 38444 Wolfsburg 

Gemeindesekretärin:  Susanne Hübner,  

 Telefon: 7 14 43,  Fax: 77 25 26 

Büroöffnungszeiten:  Di.: 10.00 – 12.00 Uhr;  Do.: 10.00 – 12.00 Uhr 

E-Mail: KG.Stephanus.Wolfsburg@evlka.de  

Internet:  www.stephanus-wolfsburg.de 

Vakanzpastor: Tomás Gaete; Tel. 7 57 57  

 E-Mail: tomas.gaete@evlka.de 

Gastpastor: Andreas Salefsky; Tel. 05836 9722750  

 E-Mail: andreas.salefsky@evlka.de 

Diakonin Anja Struck; Handy 0160 - 95 55 88 12  

 E-Mail: anja.struck@evlka.de 

Kirchenvorstand:  Tomás Gaete; Tel. 7 57 57  

 Elisabeth Stöckel (stv. Vorsitzende),Tel. 7 39 60 

Kindertagesstätten:  Stephanus I:  Tel. 7 21 89  

 E-Mail: KTS.Stephanus-I.Wolfsburg@evlka.de 

 Stephanus II: Tel. 7 18 98  

 E-Mail: KTS.Stephanus-II.Wolfsburg@evlka.de 

Datenschutzbeauftragte: Karin Rämisch, Steinweg 19, 38518 Gifhorn,  

 Tel.: 05371 985114, E-Mail: dskagifhorn@evlka.de  

 

Bonhoeffergemeinde: Jenaerstr. 39, 38444 Wolfsburg  

 Tel.: 05361-888093  

 E-Mail: kg.bonhoeffer.wolfsburg@evlka.de 
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allg. Bankverbindung Spendenkonto 

Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg    Volksbank eG Braunschweig-Wolfsburg 

Kontoinhaber: Kirchenamt in Gifhorn    Kontoinhaber: Kirchenamt in Gifhorn 

IBAN: DE20 2695 1311 0025 6020 04    IBAN: DE34 2699 1066 0191 0000 00  

 BIC: NOLADE21GFW    BIC:    GENODEF1WOB 

   Betreff: Spende „Zweck angeben“  
               KG Stephanus  



Liebe Detmeroderinnen, liebe Detmeroder 

Ich mag das Lied von Hermann 
Claudius. Vor allem aber dessen 
Melodie von Christian Lahusen. 
Sie singt von dem Geheimnis der 
Heiligen Nacht: Gott kommt in dem 
in einem Stall bei Bethlehem gebo-
renen Kind zur Welt.  
 
Warum tut Gott sich das an? 
Die Antwort ist einfach: In diesem 
Kind offenbart Gott seine Liebe. 
Gott will uns so nahe sein, wie nur 
ein Mensch dem anderen nahe 
sein kann.  

Und wo ist größere Nähe als zwi-
schen einer Mutter und ihrem neu-
geborenen Kind?  
 
Gottes Liebe aber geht über die 
Idylle des nächtlichen Stalles und 
des in der Krippe liegenden Kindes 
hinaus. Gottes Liebe kommt in je-
ner Nacht zu uns und in unsere 
Welt hinein. Damit seine Liebe uns 
- und mit uns diese Welt ändert.  
300 Jahre vor Hermann Claudius 
schreibt Paul Gerhardt deshalb: 

„Wisst ihr noch, wie es geschehen? 
Immer werden wir's erzählen: wie wir einst den Stern gesehen 

mitten in der dunklen Nacht, mitten in der dunklen Nacht.“ 

„Heute geht aus seiner Kammer Gottes Held, 
der die Welt reißt aus allem Jammer. 

Gott wird Mensch dir, Mensch, zugute, 
Gottes Kind, das verbind't sich mit unserm Blute.“ 

Man mag nun einwenden: „Ja – 
aber...!“ Und er hat irgendwie 
Recht mit diesem Einwand: Auch 
zu Weihnachten werden Waffen 
nicht schweigen und wird Gewalt 
ihren Lauf nehmen.  
Diese Welt wird sich aber nicht än-
dern, wenn wir resignieren und 
den Dingen ihren Lauf lassen. Als 
Christenmenschen können wir in 
den Lauf der Dinge eingreifen. Sa-
gen und zeigen, wo es lang gehen 
muss.  
Wir können immer wieder von der 
Liebe Gottes sprechen. Von jener 
Liebe, die in einem Stall in Bethle-
hem Mensch wurde. Daran erin-
nern uns die alten Lieder und Er-

zählungen. Sie machen uns Mut, 
den nächsten Schritt zu gehen; - 
einen Schritt, der die Welt ändern 
kann. 
 

Ihr 
Andreas 

Salefsky, 
Pastor 

i.R. 
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Akkordeonorchester AcconBrio gibt Weihnachts-
konzert 

Das Wolfsburger Akkordeonor-
chester AcconBrio unter der Lei-
tung von Grit Wanzek veranstaltet 
am Samstag, den 2. Dezember 
2023, um 17 Uhr ein Konzert mit 
dem Titel „Weihnachtswünsche“ in 
der Stephanuskirche in Detmero-
de. 
Die ZuhörerInnen erwartet eine 
abwechslungsreiche Reise durch 
die Welt der Weihnachtswünsche. 
Neben bekannten Liedern zur 
Weihnachtszeit werden weitere 

stimmungsvolle Stücke vorgetra-
gen. Mit „Lass jetzt los“ und „Drei 
Nüsse für Aschenbrödel“ können 
sich die Gäste auf einen gemein-
samen musikalischen Tanz mit der 
Eiskönigin und dem Aschenputtel 
freuen. Zudem schlägt AcconBrio 
mit „Irish Castle“ auch irische Klän-
ge an. Aber das ist längst nicht 
alles. Einfach vorbeikommen und 
es selbst erleben. 
AcconBrio- das Wolfsburger Ak-
kordeonorchester besteht seit 

2015. Der Begriff AcconB-
rio lässt sich sinngemäß 
als „Akkordeon mit 
Schwung“ übersetzen. Ak-
tuell umfasst das Orches-
ter 16 SpielerInnen im Alter 
von 16 bis 50+ Jahren, die 
sich wöchentlich zum ge-
meinsamen Musizieren 
treffen. Neue 
MitspielerInnen sind jeder-
zeit willkommen. Weitere 
Informationen und Kontakt-
möglichkeiten sind auf un-
serer Homepage unter 
www.acconbrio.de zu fin-
den. 
Die MusikerInnen von Ac-
conBrio freuen sich auf vie-
le ZuhörerInnen. 
Der Eintritt kostet 10 Euro 
für Erwachsene und 5 Euro 
für Kinder/Jugendliche (7 
bis 17 Jahre). 
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Am 2. Advent um 11 Uhr ist der 
Bonhoefferchor aus Westhagen 
erneut in der Stephanuskirche in 
Detmerode zu hören. Herzliche 
Einladung zu diesem musikalisch 
besonders gestalteten Gottes-
dienst! 
 
Wir laden alle, die gerne singen, 
herzlich zu den Chorproben des 
Bonhoeffer-Chors  ein. Insbeson-
dere im Alt und Bass suchen wir 
noch Verstärkung. Neben traditio-
nellen und modernen Kirchenlie-

dern singen wir Lieder aus ande-
ren Ländern, die mit Klavier oder 
Orgel begleitet oder a cappella ge-
sungen werden. Wir proben mon-
tags von 17 bis 18.30 Uhr im Ge-
meindesaal der Bonhoefferkirche 
in Westhagen (in den Schulferien 
nach Absprache). 
 
Kontakt: 
sandra.nostheide@evlka.de 
Handy: 01525 3694873 bzw. 0177 
9105872 

Bonhoeffer-Chor Westhagen singt am 2. Advent 

Der Bonhoeffer-Chor freut sich auch über Verstärkung                            Foto: privat 

mailto:Sandra.nostheide@evlka.de
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Friedenslicht 2023 

Da in diesem Jahr Heilig Abend 
auf den 4. Advent fällt, wird das 
Friedenslicht aus Bethlehem in der 
Stephanuskirche schon am 3. Ad-
vent (17.12.2023) verteilt, wie im-
mer im Gottesdienst um 11.00 Uhr. 
Bitte bringen Sie für den Transport 
nach Hause ein passendes Gefäß 
mit. 
 
Das Jahresthema der Aktion Frie-
denslicht 2023 ist ein Zitat aus 
dem Buch Momo von Michael En-
de: „Manchmal hat man eine sehr 
lange Straße vor sich. Man denkt, 
die ist so schrecklich lang; das 
kann man niemals schaffen. Und 
dann fängt man an, sich zu eilen. 
(…) Jedes Mal, wenn man auf-
blickt, sieht man, dass es gar nicht 
weniger wird, was noch vor einem 
liegt. (…) Man darf nie an die gan-
ze Straße auf ein-
mal denken. (…) 
Man muss nur an 
den nächsten 
Schritt denken, 
den nächsten 
Atemzug, den 
nächsten Besen-
strich. Dann 
macht es Freude; 
das ist wichtig, 
dann macht man 
seine Sache gut.“ 
 
Das Friedenslicht 
ist für uns das 
Symbol der Hoff-
nung und des 
Friedens. Es erin-

nert uns daran, dass es selbst in 
den aussichtslosesten Momenten 
Hoffnung geben kann, und diese 
uns wie ein Licht bei der Suche 
nach Frieden helfen kann. Wie 
können wir in Zeiten Frieden fin-
den, in denen uns tagtäglich die 
bedrückendsten Nachrichten aus 
der Ukraine, 
aus Israel und Palästina und aus 
so vielen weiteren Ländern und 
Regionen erreichen? 
Wie zerbrechlich Frieden ist, hat 
uns gerade der Angriffskrieg in der 
Ukraine gezeigt, ein Krieg, wie wir 
ihn in Europa nicht mehr für mög-
lich gehalten hatten. Und in Paläs-
tina ist ein Friede oder auch nur 
ein Stillhalten momentan in uner-
reichbar scheinende Ferne ge-
rückt.  
Doch gerade dann ist es wichtig, 

dass wir uns nicht 
entmutigen lassen 
und immer wieder 
versuchen, viele 
kleine Etappen zu 
gehen, um das 
große Ziel zu errei-
chen. Ein Schritt 
nach dem ande-
ren, eine Etappe 
nach der nächsten 
bringt uns der 
Hoffnung auf Frie-
den ein Stückchen 
näher. Frieden ge-
lingt nur, wenn 
sich alle gemein-
sam auf den Weg 
machen.  
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In diesem Jahr lädt die Stephanus-
gemeinde das Flötenensemble 
und den Posaunenchor aus Isen-
büttel zum Adventskonzert ein. Wir 
möchten die einstudierte Musik 

auch anderen Menschen außer-
halb der Samtgemeinde in dieser 
besinnlichen Zeit zugänglich ma-
chen. In traditioneller Weise wer-
den sie als Zuhörer, ganz stim-

mungsvoll, an diesem Abend 
musikalisch in Richtung Weih-
nachten begleitet. Auch sie sind 
als Sängerinnen und Sänger 
aufgefordert, in manch schöne 
Lieder einzustimmen. Neben 
klassischen und zeitgenössi-
schen freien Stücken zur Ad-
ventszeit werden Choralvor-
spiele und Sätze zu bekannten 
Adventsliedern erklingen. Am 
Ende des Konzertes wird um 
eine Kollekte für ein Benefizpro-
jekt gebeten. Wer es nicht ein-
richten kann, ist gern zur zwei-
ten Aufführung am 3. Advents-
sonntag um 18 Uhr nach Isen-
büttel eingeladen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und hof-
fen mit einem Programm für 
alle aufwarten zu können. 

Das Flötenensemble und der 
Posaunenchor aus Isenbüttel 

Adventskonzert zum 3. Advent  
am Freitag, den 15.12. um 19 Uhr  

Die Pfadfinder tun genau das zu-
sammen mit vielen Menschen ver-
schiedener Nationen jedes Jahr, 
um das Friedenslicht aus Bethle-
hem zu uns nach Hause zu holen. 
Das Licht legt dabei einen Weg 
von über 3000 Kilometern zurück 
und überwindet auf diesem Weg 
zahlreiche Mauern und Grenzen. 
So verbindet es Menschen vieler 

Nationen und Religionen miteinan-
der. Am 3. Advent wird das Licht 
auch an Sie und Euch weiterge-
reicht, als Zeichen des Friedens 
für uns und für alle Welt. Shalom 
aleichem! 
 

Elisabeth Stöckel  
unter Verwendung eines Textes des 

VCP zum Friedenslicht 2023 
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In den Tagen vor unserer Erntedank An-
dacht, die in diesem Jahr am 05. Okto-
ber stattfand, konnten die Kinder ihre 
von Zuhause mitgebrachten Garben auf 
unseren Garbentisch im Eingangsbe-
reich legen.  
Zu der Andacht trafen sich alle Kinder, 
Mitarbeiter und unsere Diakonin Anja im 
großen Flur. Gemeinsam wurde sich mit 
dem Lied „Der Herbst, der Herbst, der 
Herbst ist da“ auf die Herbstzeit einge-
stimmt. Dann ging es um die Frage, was 
braucht Getreide, Obst, Gemüse usw. 
um wachsen zu können? Gott schenkt 
uns Regen, Sonnenschein und lässt 
„Alles“ ganz wunderbar wachsen, damit 
wir zu Essen haben.  
Jedes Kind konnte ein Teil von den mit-
gebrachten Garben in unsere Kreismitte 
legen, bis auf dem großen Tuch viele 
verschiedene lecker Garben lagen. 
Nach unserem Segenslied „Gott dein guter Segen, ist wie ein großes 
Zelt“, konnte jede Gruppe einen reich gefüllten Garbenkorb zum Essen 
mit in ihren Gruppenraum nehmen.  

Stephanus 1 Team   

Erntedank Andacht in der Stephanus I Kita   

Weihnachtsandacht der KiTa I 

am 21.12.2023 um 11 Uhr 

Herzliche Einladung an alle Angehörigen 
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Am Erntedankfest war der Kita-
Alltag für die Kinder der Stephanus 
II Kita ganz anders als gewohnt. 
Gleich nach dem Frühstück trafen 
sich alle Sprachheilkinder, alle 
Krippenkinder und alle Erwachse-
nen in der Kita-Turnhalle. Dort war 
bereits eine kleine Bühne vorberei-
tet. Von den Krippen-Erzieher-
innen wurde die Geschichte vom 
Kartoffelkönig vorgespielt. Die Kin-
der hatten viel Spaß, besonders 
die als Großmutter verkleidete Er-
zieherin sorgte bei den Kindern für 
viel Freude! Auch der Rest der Ge-
schichte wurde aufmerksam ver-
folgt. Als am Ende der Kartoffelkö-
nig bei den armen, hungrigen Kin-
dern bleibt, damit sie sich satt es-
sen können, wurde von allen gro-
ßen und kleinen „Stephanüssen“ 
Beifall geklatscht.  
Im Anschluss starteten in allen 
Gruppen tolle Aktionen rund um 
die Kartoffel. Da wurden Kartoffel-
könige gebastelt, Kartoffelchips im 
Kinderkino gegessen und ein Kar-
toffelsalat hergestellt. 
Der Kartoffelsalat wurde in einem 
großen Kreis in der Turnhalle ver-
speist. Dazu gab es Würstchen. 
Und alle sangen gemeinsam das 
Lied: Die Kartoffel hat heut ihren 
großen Tag. 
In diesem Sinne grüßt Sie alle das 

Team der Kita Stephanus 2 

Die Kartoffel hatte ihren großen Tag 
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Verteiler gesucht 

Wir suchen neue            Verteiler. Bitte melden Sie sich 
im Gemeindebüro, wenn Sie sich vorstellen können, das 
Verteilen des Gemeindebriefes alle 3 Monate für einen der  
untenstehenden Bezirke zu übernehmen? 

95 Stück für:  
Theodor-Heuss-Straße 30-50 (gerade) 
 
147 Stück für 
F. Naumann-Straße, Lutonstraße 11 – 
(ungerade), Theodor-Heuss-Straße 59-93 
(ungerade), Lutonstraße 8-60 
 
168 Stück für:  
Theodor-Heuss-Straße 11-51 (ungerade) 

Der Verkaufsstand der Christlichen Pfadfinder (VCP) befindet sich an 
der Kreuzkirche, Laagbergstraße 48, und hat vom 9. bis 23. Dezember 
geöffnet. 
Die Öffnungszeiten: 
 montags bis freitags von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 samstags von 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 sonntags von 11.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 am 23.12. von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Im Angebot haben wir Nordmannstannen, Blaufichten, Rotfichten sowie  
Topfballen. Die Größen variieren zwischen 1 Meter und 3,5 Meter. Alle 
von uns angebotenen Weihnachtsbäume stammen von Plantagen aus 
Norddeutschland. Sie wurden nicht mit Pestiziden behandelt.  
Unser Verkaufsstand wird ehrenamtlich vom Förderverein des VCP 
Wolfsburg betrieben. Die Einnahmen fließen in unsere Kinder- und Ju-
gendarbeit. 

Weihnachtsbaumverkauf an der Kreuzkirche 
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Am 3. Advent ist es wieder 
soweit: Wir feiern unseren 
mittlerweile traditionellen 
Carol Service, einen stim-
mungsvollen englischen 
Weihnachtsgottesdienst. Am 
17. Dezember 2023 um 18.00 
Uhr geht es los in der Chris-
tuskirche Wolfsburg mit engli-
schen Weihnachtsliedern und 
der Weihnachtsgeschichte. 
Selbstverständlich  in engli-
scher Sprache, vorgelesen 
von Muttersprachler:innen. 
Keine Sorge: Eventuelle 
Sprachhindernisse verschwin-
den angesichts der besonderen 
Atmosphäre! 
Der Gottesdienst wird von der 
amerikanischen Organistin und 
Sängerin Lorrie Berndt und Super-
intendent Christian Berndt gestal-
tet. Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind Sie herzlich eingeladen 
zum alkoholfreien Punsch!  

Der Gottesdienst wird auch live im 
Internet gesendet. Den Link finden 
Sie ab dem 11. Dezember auf der 
Internetseite der Stadtkirchenge-
meinde Wolfsburg unter 
www.stadtkirche-wolfsburg.de/
gottesdienst.  

Christian Berndt 

Carol Service: Englische Weihnachten in der 
Christuskirche 

Kleidersammlung 
 

Bringen Sie bitte Ihre gut erhaltene Kleidung und 
Schuhe sowie Haushaltswäsche im Plastikbeutel gut 
verpackt (bitte keine Kartons) an folgenden Tage in 
das Gemeindehaus der Stephanusgemeinde: 
   27.02.2023 – 10.00 - 12.00 Uhr 
   28.02.2023 – 16.00 - 18.00 Uhr 
   29.02.2023 – 10.00 - 12.00 Uhr 

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen Ihre Kirchengemeinde 
und die Deutsche Kleiderstiftung 

http://www.stadtkirche-wolfsburg.de/gottesdienst
http://www.stadtkirche-wolfsburg.de/gottesdienst
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03.12.2023 – 17:00 
Gottesdienst zum 1. Advent mit Pastor i.R. Salefsky  

 
10.12.2023 – 11:00  

Gottesdienst zum 2. Advent mit Diakon i.R. Thoms  
und dem Bonhoefferchor (s. S. 5)  

 
17.12.2023 – 11:00  

Lichtergottesdienst zum 3. Advent mit Pastor i.R. Salefsky 
anschließend: Kirchencafé  

  
24.12.2023 – 15:30 

Krippenspiel mit Diakonin Struck 
 

24.12.2023 – 18:00 
Christvesper mit Pastor i.R. Salefsky 

 
26.12.2023 – 11:00 

Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag  
mit Pastor i.R. Salefsky 

 
31.12.2023 – 17:00  

Silvestergottesdienst mit Pastor i.R. Salefsky 
 

01.01.2024 – 17:00 
Andacht zu Neujahr mit Pastor Gaete 

 
07.01.2024 – 11:00  

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Gaete 
 

14.01.2024 – 11:00  
Gottesdienst mit Pastor i.R. Salefsky 

anschließend: Kirchencafé  
 

21.01.2024 – 11:00 
Gottesdienst mit Diakon i.R. Thoms 

 
 

Gottesdienste Dezember - Februar 
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28.01.2024 – 11:00 
Gottesdienst mit Pastor i.R. Salefsky  

 
04.02.2024 – 11:00 

Gottesdienst mit Lektorin Ring 
 

11.02.2024 – 11:00 
Gottesdienst mit Diakon i.R. Thoms 

 
18.02.2024 – 11:00 

Gottesdienst mit Pastor Gaete 
anschließend: Kirchencafé  

 
25.02.2024 – 11:00 

Gottesdienst mit Pastor i.R. Salefsky  
 

03.03.2024 – 11:00 
Gottesdienst mit Pastor Gaete  

Konzerte in Stephanus 
 
 2. 12. - 17.00 Uhr   Akkordeonorchester Wolfsburg (s. S. 4)  
 6. 12. - 18.00 Uhr   Adventskonzert der Waldorfschule 
15.12. - 19.00 Uhr   Konzert des Posaunenchors Isenbüttel (s. S. 7) 
 

Vorschau: 
Am 2. März 2024 um 18.00 Uhr wird in der Stephanuskirche ein Lieder-
abend mit dem bekannten Pianisten und 
Liedbegleiter Cristian Peix aus Hannover 
stattfinden. Herr Peix gastierte als Solist, 
Liedbegleiter und Pianist mit verschiede-
nen Instrumentalensembles in vielen Euro-
päischen Ländern sowie in Nord- und Süd-
amerika. Daneben bietet er Kurse in Kunst-
liedgestaltung an, unter anderem im Nord-
kolleg Rendsburg in Zusammenarbeit mit 
der Musikakademie für Senioren in Ham-
burg. Zwei Teilnehmer des Septemberkur-
ses 2023, Herr Ulrich Treibmann und Herr 
Heinrich Stöckel, werden als Solisten auf-
treten.  Christian Peix 

Foto: Richard Stoehr  



18 PERSÖNLICHES 
Taufen 

Bestattungen 

Diamantene Hochzeit 60 



19 Geburtstage 



Geburtstage 20 

Geburtstage (75, ab 80 jedes Jahr) erscheinen automatisch. 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, wenn Sie nicht möchten,  

dass Ihr Geburtstag oder das Ehejubiläum erscheint. 
Wenn Sie mit der Veröffentlichung einverstanden sind,  

ist eine Rückmeldung nicht erforderlich.  
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Gedächtnistraining 

montags, 14-tägig, 15.00 Uhr 

Info: Frau Hagedorn, Tel. 05362 / 937852 

Seniorenkreis 

Seniorenweihnachtsfeier in der Stephanuskirche 

14.12.2023, 14.30 – 16.00 Uhr 

Gute Planung ist alles:  
Zum Monatsende treffen sich 
das Besuchsdienstteam, um die 
den kommenden Monat zu pla-
nen: Ab dem 75. Geburtstag wird 
jedem Gemeindeglied eine Ge-
burtstagskarte überbracht. In der 
Karte die Einladung zu dem Ge-
burtstagscafé, das alle drei Mo-
nate im Gemeindehaus angebo-
ten wird. Das nächste Geburts-
tagscafé ist am 5. Dezember um 
14.30 Uhr, für die Jubilare aus 
dem September, Oktober und 
November. 

Bitte einfach im Gemeindebüro 
(05361 -71443) anmelden 
Pastor Salefsky besucht alle Ju-
bilarinnen und Jubilare, die 80, 
90 oder 100 Jahre alt werden. 
Sollte er verhindert sein, wird er 
eine persönliche Glückwunsch-
karte schicken und seinen Be-
such an einem anderen Tag an-
bieten. 
 

Das Besuchsdienstteam  

Besuchsdienst 
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   Erd-, Feuer- und 
  Seebestattungen 
  Vorsorgeberatung 
 

 Röntgenstraße 19 
 38440 Wolfsburg 
 Tel. (05361) 4 22 22 
 Fax (05361) 43 56 92 

 
 

          Gunhild 

TSCHENSE 
          Bestattungen 

Detmeroder Markt 11   38444 Wolfsburg   Tel. 72575  

E-Mail: info@neueapowob.de   www.neueapowob.de 

 
www.hartmann-installation.de   ·    hartmann.wolfsburg@t-online.de 

Inh. Matthias Schultz 

Erfurter Ring 7 

38444 Wolfsburg 

 

Tel. 0 53 61 7 54 56 

Fax 77 38 45 
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Besuch von der Jugendgruppe der Pfingstgemein-
de Braunschweig 
Die Stephanusgemeinde Detmero-
de hat am 29. Oktober etwas Ein-
maliges erlebt. Sie wurde im Got-
tesdienst von einer Jugendgruppe 
besucht, die eigentlich keine Kon-
takte zur Landeskirche pflegt. Der 
Besuch stellte für beide Seiten ein 
Novum dar.  
Ein Gemeindemitglied äußerte sich 
ganz spontan bei der Vorstellung 
der Jugendlichen: „Wie schön, 
dass Ihr zu uns kommt, wie gut tut 
es, von Eurem Überzeugungsglau-
ben zu erfahren“. 
Die Pfingstkirche ist in manchen 
Ländern, besonders in Südameri-
ka, die Kirche, die am schnellsten 
wächst. 
Iglesias pentecostales werden sie 
dort genannt. Sie glauben zwar an 
die Trinität, fallen aber darin auf, 
dass sie die Betonung auf den Hei-

ligen Geist legen. Sie behaupten, 
dass der Heilige Geist von vielen 
christlichen Konfessionen vernach-
lässigt wird, daher sehen sie sich 
in dieser Tradition: das Charisma 
des Heiligen Geistes neu zu bele-
ben und umzusetzen. 
Dies macht sich besonders im Ge-
bet, in der Verkündigung und in 
den Liedern bemerkbar. 
Der Kontakt zur Gruppe ist durch 
ein Praktikum, dass die Lehramts-
studentin (Religion und Deutsch) 
Daniela Kramer in der Bonhoeffer-
gemeinde gemacht hat, zustande 
gekommen. 
Wir wünschen der Jugendgruppe, 
dass sie weiterhin ihre Lebendig-
keit und Überzeugung für die Sa-
che Jesu behält. 
Mit guten Wünschen,      

Tomás Gaete 
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Wollen Sie Seelsorger:in werden? 

Der Kirchenkreis Wolfsburg-
Wittingen bietet in Kooperation mit 
dem Zentrum für Seelsorge und 
Beratung der Landeskirche Han-
novers im kommenden Jahr einen 
Basiskurs für Seelsorge an. „Die 
Erfahrungskompetenz von Men-
schen, die sich in unserer Kirche 
ehrenamtlich engagieren, ist unge-
mein wertvoll“, sagt Pastor Jan-
Dirk Weihmann. Gemeinsam mit 
Pastorin Verena Koch (Gemeinde-
seelsorge), Diakonin Heidrun 
Schäfer (Krankenhausseelsorge) 
und Pastorin Michaela Willert 
(Altenheimseelsorge) wird der Not-
fallseelsorger den Basiskurs für 
ehrenamtlich in der Kirche Tätige 
leiten. 

Ausbildung mit Abschlusszertifikat 
„Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, 
Themen und Felder der Seelsorge 
kennenzulernen und sich grundle-
gende Fachfertigkeiten für diese 
verantwortungsvolle Tätigkeit an-
zueignen“, erläutert Weihmann. In 
der Ausbildung üben die Teilneh-
menden seelsorgerliche Ge-
sprächsführung, reflektieren und 
erweitern ihre eigene geistliche 
Kompetenz und lernen, ihre eige-
ne Rolle und ihren Auftrag zu klä-
ren. Das Abschlusszertifikat befä-
higt zum Dienst in Kirchengemein-
de, Krankenhausseelsorge, Be-
suchsdienst und Begleitung ratsu-
chender Menschen. 
Kosten und Termine 
„Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung zum Infotag am 13. Januar 
2024 im Evangelischen Gemein-
dehaus Jembke“, lädt Jan-Dirk 
Weihmann Interessierte ein. Teil-
nahmeberechtigt sind Kirchenmit-
glieder im Bereich der Landeskir-
che Hannovers, eine Empfehlung 
aus einer Kirchengemeinde, einem 
Kirchenkreis oder einer diakoni-
schen Einrichtung ist erforderlich. 
Der Basiskurs wird durch die 
Evangelische Erwachsenenbil-
dung gefördert, die Kursgebühren 
betragen voraussichtlich 650 Euro 
inklusive Verpflegung und Über-
nachtungen. Weitere Informatio-
nen und die Seminar-Termine fin-
den Sie unter www.kirche-
wolfsburg-wittingen.de/seelsorge-
basiskurs-2024.  

http://www.kirche-wolfsburg-wittingen.de/seelsorge-basiskurs-2024
http://www.kirche-wolfsburg-wittingen.de/seelsorge-basiskurs-2024
http://www.kirche-wolfsburg-wittingen.de/seelsorge-basiskurs-2024
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Lichtbildervortrag „EPIRUS“ 

Die Deutsch-Griechische Gesellschaft lädt ein zu einem Lichtbildervor-
trag über die Griechische Landschaft Epirus  

am Samstag, 24. Februar 2024, um 18.00 Uhr 
im Gemeindesaal der Stephanusgemeinde 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Lothar Hoppen aus Kiel wird uns mit seinen Bildern in die Griechische 
Landschaft Epirus entführen. Epirus, im Altertum Heimat des Molosser-
königs Pyrrhos, liegt im Nordwesten Griechenlands an der Grenze zu 
Albanien mit einer 100 km langen Küste am Jonischen Meer.  

Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns. 
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Eine alte Bekannte, die Jahreslo-
sung für 2024. Gezählt habe ich 
nicht, aber es waren etliche An-
sprachen, in denen ich Brautpaa-
ren die Aufforderung des Apostels 
Paulus mitgegeben habe für ihren 
gemeinsamen Weg. Ob sie ihr Mit-
einander nach 20 Ehejahren noch 
immer daran ausrichten, weiß ich 
nicht, aber mindestens zu Beginn 
werden sie es getan haben.  
Kein Wunder, wer sich mag oder 
gar liebt, hat kein Problem mit 
freundlichem Umgang. Dummer-
weise haben wir es allerdings recht 
oft mit Zeitgenossen zu tun, die 
sich gegenseitig nicht so doll lei-
den können. Zerstrittene Familien 
und verfeindete Nachbarn, hasser-
fülltes und unversöhnliches Ge-
genüber von Volksgruppen und 

Staaten. Die Ursachen liegen 
oft weit in der Vergangenheit 
und haben eine jahrzehntelan-
ge Geschichte des Nicht-
miteinander-Könnens oder -
Wollens. Absurd und banal er-
scheinen die Dinge zuweilen, 
manchmal kann ich sie immer-
hin nachvollziehen und verste-
hen – die Gründe beider Sei-
ten.  
Was kann man tun in völlig 
festgefahrenen Situationen? 
Ich habe mal gelesen: „Wenn 
du jemanden nicht besiegen 
kannst, dann umarme ihn!“ In 
Fachsprache nennt man so et-
was „paradoxe Intervention“ – 
den anderen überraschen mit 

einer unerwartbaren Reaktion. So 
gesehen, besteht christliche Exis-
tenz aus einer ganzen Reihe von 
Handlungsmöglichkeiten, die sich 
der üblichen Logik bei Konflikten 
entziehen. Nichts mehr drauflegen, 
verschärfen und steigern, sondern 
seine Gegner so liebevoll betrach-
ten, wie Gott selbst es tut. Und da-
rauf setzen, dass der eigene Mut 
zum Musterbrecher wird.  
Es gibt keine Garantie dafür, dass 
liebevolles Handeln auf Gegenlie-
be trifft und jeden Konflikt auflöst. 
Weder bei Paaren 20 Jahre nach 
der Hochzeit noch bei Völkern, die 
sich bis aufs Messer spinnefeind 
sind. Aber doch einige Erfolgsge-
schichten, die neue Anfänge er-
möglicht und Hoffnung auf guten 
Ausgang zurückgeholt haben.  

Andacht zur Jahreslosung 2024 
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„Alles, was ihr tut, geschehe in Lie-
be“ – im neuen Jahr möchte ich 
dieser Haltung in mir mehr Raum 
geben. Wenn Sie mitmachen, 
könnten wir zeigen, dass Christen-
menschen überraschend mehr 
„drauf“ haben als manche erwar-
ten.  
Ein gesegnetes Jahr 2024 wün-
sche ich Ihnen, mit liebevollen Er-
fahrungen und ebensolchem Tun.  

Dirk Jäger  
Superinten-

dent des Kir-
chenkreises 

Hittfeld  
Stv. Regio-
nalbischof  

Im Jahr 2024 wird der Weltge-
betstag von den Frauen aus 
Palästina gestaltet. Er steht un-
ter dem Motto „…durch das 
Band des Friedens“, angelehnt 
an den Brief des Paulus an die 
Gemeinde in Ephesus, damals 
eine bedeutende Stadt an der 
(heute türkischen) Ägäisküste. 
Als das Weltgebetstagsteam 
die Gottesdienstordnung erstell-
te, war noch nicht abzusehen, 
welch erschreckende Aktualität 
dieses Motto gewinnen würde.  
So wollen wir mit Menschen aus 
über 120 Ländern rund um die 
Welt an diesem Tag um Frieden 
beten im Weltgebetstags-
Gottesdienst am  
 
 

Freitag, 1. März 2024, um 17.00 
Uhr in der Raphael-Kirche.  
 
Das 1. Vorbereitungstreffen wird 
im Januar stattfinden. Den genau-
en Termin entnehmen Sie bitte 
dem Schaukasten. 

Elisabeth Stöckel  

Weltgebetstag  
am 1. März 2024 

Frauen aller Konfessionen laden ein zum  
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Weihnachten 2023 
 

Ein k le iner  Sta l l ,  
fast  e ine Schutzhüt te  nur ,  
draußen auf  dem Feld  
vor  den Toren,  
denn in  der  Stadt  
gibt  des ke inen Raum mehr.  
 
Die Stadt  ist  vo l ler  Menschen,  
die e ingeschätzt  werden so l len  
nach ihrem Vermögen.  
Was s ie an Steuern br ingen,  
das s ind s ie wert .  
Die Hi r ten  
s ind n ichts wert .  
 
Die Menschen,  
die 2000 Jahre später  
keinen Raum mehr  f inden  
in  den Städten dor t ,  
haben n ichts mehr ,  
s ind gef lohen  
vor  dem Terror  
und der Vergeltung.  
Ihr  Menschenleben?  
Nichts wert .  
 
In  d iesem  
zer r issenen Land,  
in  dem k le inen Sta l l ,  
wurde e inst  
der  Fr iedefürst  geboren,  
dem jeder Mensch  
gle ich wert  war.  
Und d ie Hir ten  
haben ihn  
als  ers te gesehen.  

Elisabeth Stöckel 
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rückblicke

Erzählkonzert mit Elija Avital zur Abrahamsgeschichte 
Foto: Birgit Baumgarten 

Rechts: Verabschiedung von 
Pastorin Sarah Pantke 
Unten: mit dem Bonhoeffer-
chor 
 

Fotos: Birgit Baumgarten 

 

 
Konzert mit Drei Kantorinnen unter 
der Leitung von Patrick Farrell 

Foto: Reinhard Altenberg 


